
22. August 2024

Telekom stärkt Mobilfunknetz: Bessere
Versorgung im Erzgebirgskreis

Die Deutsche Telekom hat die Mobilfunkversorgung im
Erzgebirgskreis deutlich verbessert. In Ehrenfriedersdorf,
Großolbersdorf, Jahnsdorf und Scheibenberg wurden neue
LTE- und 5G-Standorte errichtet, was die Netzabdeckung
und Bandbreite erhöht. Bis 2026 sind weitere Ausbauten
geplant, um den steigenden Bedarf an Mobilfunkdiensten
gerecht zu werden. Erfahren Sie mehr über den aktuellen

Stand und zukünftige Entwicklungen.

Telekom-Expansion: Ein Schritt zur
digitalen Erneuerung im Erzgebirgskreis

Die Telekom hat in den letzten Monaten bedeutende Fortschritte
im Erzgebirgskreis gemacht, um die Mobilfunkversorgung zu
verbessern. Dies ist nicht nur eine technische Initiative, sondern
hat auch weitreichende Auswirkungen auf die lokale
Gemeinschaft und deren Zukunft. Die nahezu vollständige



Mobilfunkabdeckung, die auf 98 Prozent geschätzt wird, stellt
sicher, dass die Bewohner*innen Zugang zu wichtigen digitalen
Diensten haben.

In insgesamt vier Kommunen – Ehrenfriedersdorf,
Großolbersdorf, Jahnsdorf und Scheibenberg – wurden neue
Mobilfunkstandorte eingerichtet und bestehende Standorte mit
der neuesten Technologie, einschließlich 5G, aufgerüstet. Diese
Maßnahmen sind besonders wichtig, da die Nutzung digitaler
Dienste, sei es für das Arbeiten im Homeoffice oder das digitale
Lernen der Kinder, in den letzten Jahren immer mehr
zugenommen hat.

Erweiterung des Mobilfunknetzes: Ein neuer
Standort wurde errichtet, während zwei bestehende mit
LTE und einer mit 5G ausgebaut wurden.
Verbesserte Erreichbarkeit: Der neue Standort in
Jahnsdorf verbessert nicht nur die Netzabdeckung,
sondern sichert auch die Mobilfunkversorgung entlang
der wichtigen Autobahnen A4 und A72.
Bahnstreckenversorgung: Der Standort in
Scheibenberg stellt zudem sicher, dass die Bahnstrecke
Sachsen-West besser vernetzt ist.

Georg von Wagner, Unternehmenssprecher der Deutschen
Telekom, betont die Dringlichkeit dieser Entwicklungen: „Der
Bedarf an Bandbreite nimmt ständig zu – rund 30 Prozent pro
Jahr. Deshalb machen wir beim Mobilfunkausbau weiter Tempo.“
Diese Aussage reflektiert nicht nur die Unternehmensstrategie,
sondern auch die Erwartungen der Verbraucher an schnelle und
zuverlässige mobile Internetverbindungen.

Zusätzlich zur Einsicht in den Bedarf sind die Maßnahmen der
Telekom auch eine Reaktion auf globale Trends. Immer mehr
Menschen sind auf digitale Kommunikation angewiesen, und
eine hochwertige Mobilfunkinfrastruktur wird entscheidend sein,
um den Anforderungen einer zunehmend vernetzten Welt
gerecht zu werden. Der Ausbau in der Region ist ein positives



Signal, das zeigt, dass ländliche Gebiete nicht hinter städtischen
Regionen zurückbleiben müssen.

Ausblick: Die Telekom plant, bis 2026 insgesamt 52 weitere
Standorte im Erzgebirgskreis hinzuzufügen und bestehende
Anlagen mit LTE oder 5G weiter auszubauen. Der Ausbau der
Infrastruktur ist jedoch nicht ohne Herausforderungen: Die
Telekom ist auf die Kooperation mit Kommunen und
Grundstückseigentümern angewiesen, um geeignete Flächen für
neue Mobilfunkstandorte zu finden.

Wer mehr Informationen über spezifische Verfügbarkeiten in
seinem Wohnort erhalten möchte, kann sich auf der Website der
Telekom unter www.telekom.de/netzausbau erkundigen.
Diese Entwicklungen zeigen, dass ein besseres Mobilfunknetz
nicht nur technische Details sind, sondern einen direkten
Einfluss auf das Leben der Menschen im Erzgebirgskreis haben
können.

Details
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